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Heute die Mobilität von morgen gestalten



Das ist RegioMove…

RegioMove unterstützt Gemeinden und 
Regionen bei der Entwicklung und 
Umsetzung von zukunftsweisenden
Mobilitätslösungen.

Was wir wollen und was wir bieten:
www.regiomove.ch

http://www.regiomove.ch/


Diskussionen und
Ergebnisse aus Wartau



START hat in Wartau motiviert

Am 30. Januar 2019 fand im OZ Seidenbaum in 
Trübbach das Modul START statt. RegioMove 
nahm rund 180 Teilnehmende aus der ganzen 
Bevölkerung mit auf eine Reise in die Zukunft der 
Mobilität. 

> Ergebnis: «Billett in die Zukunft der Mobilität» 

https://www.regiomove.ch/start-wartau


GO lanciert die Diskussion zu Massnahmen

Am 14. Mai 2019 fand im OZ Seidenbaum in 
Trübbach das «Diskussionsforum Mobilität» 
(Workshop GO) statt. 40 Personen aus Politik, 
Verwaltung, Wirtschaft, Verbänden und 
Bevölkerung diskutierten und entwickelten 
Massnahmen-Ideen zur Gestaltung einer 
zukunftsfähigen Mobilität. Im Fokus standen 
einfache und rasch realisierbare Massnahmen.

Vorliegender «Fahrplan» ist das Resultat dieses 
Workshops.



In Wartau bieten 4 Handlungsfelder 
Potenzial für die Zukunft

Im Workshop GO standen 11 Handlungsfelder zur 
Auswahl. RegioMove sieht in allen Handlungs-
feldern Potenzial für zukunftsweisende 
Mobilitätslösungen. Die Teilnehmenden des 
Workshops wählten 4 Handlungsfelder aus (siehe 
nächste Folie), in denen sie die grössten Chancen 
für eine wünschenswerte Veränderung der 
Mobilität in der Gemeinde Wartau sehen.

> Die Handlungsfelder von RegioMove

https://www.regiomove.ch/s/RM_GO_Handlungsfelder.pdf


Fördern, dass Menschen 
dort arbeiten, wo sie 

wohnen

Fahrzeuge und Fahrten 
teilen

Zufussgehen und 
Velofahren fördern

Infrastrukturbauten neu 
denken

Mobilität multimodal gestalten
Zugang zu Mobilitätsangeboten 

ermöglichen
Den öV in der Region bedarfsgerecht 

und flexibel gestalten

Elektromobilität fördern Intelligente Lösungen in der 
Güterlogistik fördern

Sich auf die 
Automatisierung der 
Mobilität vorbereiten

Pendlermobilität 
verträglich gestalten



Ergebnis: Handlungsfelder
für die Gemeinde Wartau

«Für uns Leute in den oberen 
Dörfern ist es normal, dass wir 
Autostopper mitnehmen. Davon 
könnten sich die Leute unten im Tal 
doch inspirieren lassen, oder?»

«Unser Dörfer sind ideal, um zu Fuss oder 
mit dem Velo unterwegs zu sein: viele Wege 
sind kurz und liegen abseits der Strassen.»

«Ein funktionierender ÖV ist für unsere 
verstreute Gemeinde wichtig, sollte aber 
nicht nur durch die Schulkinder genutzt 
werden, sondern auch von Pendlern.»



Für Wartau gibt es 4 x 3 gute Ideen für 
Massnahmen

Die Teilnehmenden des Workshops GO 
adaptierten Massnahmenvorschläge von 
RegioMove, entwickelten eigene Ideen und 
bewerteten die Massnahmen schliesslich. Das 
Ziel war: Pro Handlungsfeld die 3 besten 
Massnahmen herauszukristallisieren.

> Alle Massnahmenblätter zu den HF 2, 3, 7, 9 

> Massnahmenideen WOW, NOW, HOW und 
weitere Ideen zum ÖV und Fuss/Velo

https://www.regiomove.ch/s/RegioMove_GO_Workshop_Massnahmenblatter-2-3-7-9_Wartau.pdf
https://www.regiomove.ch/s/RegioMove_GO_Wartau_WOW-Massnahmen.pdf
https://www.regiomove.ch/s/RegioMove_GO_Wartau_NOW-Massnahmen-ld44.pdf
https://www.regiomove.ch/s/RegioMove_GO_Wartau_HOW-Massnahmen.pdf
https://www.regiomove.ch/s/RegioMove_GO_Wartau_WeitereMassnahmen_OV-lj3y.pdf
https://www.regiomove.ch/s/RegioMove_GO_Wartau_WeitereMassnahmen_Fuss-Velo.pdf


Für Wartau gibt es 3 Top Massnahmen

Die Teilnehmenden des Workshops GO haben 
aus den 4 x 3 Massnahmenvorschlägen die 3 Top 
Massnahmen für ihre Gemeinde ausgewählt.

Die Frage lautete:
Welche 3 Massnahmen (aus der gesamten 
Auswahl) sollen in Wartau unbedingt und mit 
hoher Priorität umgesetzt werden?



Ergebnis: Top-3-Massnahmen für
die Gemeinde Wartau

«Viele Wartauerinnen und Wartauer würden 
auch mit dem Velo ins Nachbardorf fahren. 
Dazu braucht es aber noch mehr und sichere 
Velowege – auch entlang der Hauptstrasse.»

«Im Kanton Aargau haben sie solche 
Mitfahrbänkli gemacht. Das finde ich 
eine tolle Sache. Das sollten wir bei 
uns auch probieren.»

«In Oberschan haben sich die Leute 
bereits organisiert und ein Carsharing 
aufgebaut. Die Gemeinde sollte das 
unterstützen und bekannt machen.»



WOW!-Massnahmen Punkte Top 3

7 C Ein regionales Mitfahrsystem aufbauen
23

7 X Mitfahrbänkli (Konrekte Idee für Umsetzung Mitfahrsystem)

9 A Schnelle/umweltfreundliche Güterlogistik per Velo fördern 6

NOW-Massnahmen

2 B Bevölkerung über Sharing-Angebote informieren 18

3 D Kinder und Jugendliche motivieren, aktiv unterwegs zu sein 7

9 G Bewussten und suffizienten Konsum fördern 0

HOW?-Massnahmen

3 E Fuss – und Velowegnetz verbessern/ausbauen 11

9 D Läden und Zentren für vielfältige Dienstleistungen fördern 6

7 B Ein flexibles/bedarfsgerechtes Tür-zu-Tür-Angebot etablieren 6

3 F Komfortable und sichere Veloabstellanlagen anbieten 2

2 A Dienstfahrzeuge mit der Bevölkerung teilen 2

7A Testumgebungen für die Mobilität von morgen schaffen 1

Diese 3 Massnahmen schnitten in der Schlussabstimmung am besten ab. 
In Teil 3 dieses Fahrplans ist eine Umsetzungsplanung für diese Mass-
nahmen zu finden.



Top-3-Massnahmen aus 
dem Workshop GO



Für die erfolgreiche Umsetzung braucht’s 
klare Entscheide und eine Konkretisierung

In der Schlussabstimmung wurden die Top 3 Massnahmen für 
die Gemeinde Wartau erkoren.

Die «WOW!-Massnahme» soll von der Gemeinde mit erster 
Priorität angegangen werden – möglichst mit regionalem 
Fokus. Die Teilnehmenden des Diskussionsforums sind 
überzeugt, dass sich beim Thema «Mitfahren» einfach und 
wirkungsvoll Massnahmen realisieren lassen.

Dazu passt die Stossrichtung der «NOW-Massnahme»: Die 
Gemeinde soll aktiv über Sharing und weitere Mobilitäts-
Angebote informieren bzw. diese bewerben.

Ein «HOW?» steht bei «Verbesserung Fuss-/Velowegnetz».
Hier kann die Gemeinde im Rahmen der Ortsplanung wichtige 
Weichen stellen – aber auch direkt Massnahmen ergreifen!

Für eine Umsetzung müssen diese Massnahmen weiter 
konkretisiert werden. RegioMove präsentiert nachfolgend 
Varianten, Empfehlungen und Hilfsmittel – die Entscheidung 
für die Umsetzungsplanung liegt bei der Gemeinde Wartau.



Ein regionales Mitfahrsystem aufbauen

Massnahmenvorschlag 
(Input von RegioMove)

Fahrtwünsche und Mitfahrgelegenheiten lassen sich durch 
neue digitale Tools einfach kombinieren. Moderne Mitfahr-
systeme ermöglichen ein flexibles Mobilitätsangebot –
speziell in abgelegenen Regionen und rund um die Uhr.

Adaption und Konkretisierung Gemeinde Wartau
(Ergebnis aus Workshop)



Input & Inspiration

Blauen (BL) und Häggenschwil (SG): 
Testen das Mitfahrnetzwerk PubliRide

https://www.naturparkthal.ch/aktuell/199-hitchhike-startet-mitfahren-und-zeit-sparen
http://taxito.ch/
http://taxito.ch/standorte.html
https://www.postauto.ch/de/publiride


Bevölkerung über Sharing-Angebote 
informieren

Massnahmenvorschlag 
(Input von RegioMove)

Machen Sie Angebote und Plattformen zum Teilen von 
Fahrzeugen und Fahrten bei der Bevölkerung bekannt – auf 
der Gemeindewebsite, mit Mobilitätssets für 
NeuzuzügerInnen oder über Social Media.

Adaption und Konkretisierung Gemeinde Wartau
(Ergebnis aus Workshop)



Input & Inspiration

«CLEVERMOBIL» setzt sich für eine clevere und 
nachhaltige Mobilität ein. Auf www.clemo.ch erfährt 
man, wie sich Bund, Kantone, Städte, Gemeinden und 
auch Unternehmen für eine nachhaltige und clevere 
Mobilität in der Ostschweiz einsetzen. www.clemo.ch
bietet eine grosse Fülle von Beratungsangeboten, 
Massnahmenideen und Praxisbeispielen 

Eine Erstberatung ist für Gemeinden und Unternehmen 
kostenlos:
Daniel Schöbi, Tel. 078 711 88 88 , 
daniel.schoebi@clemo.ch

http://www.clemo.ch/
http://www.clemo.ch/


Fuss- und Velowegnetz verbessern und 
ausbauen

Massnahmenvorschlag 
(Input von RegioMove)

Auch bei bestehenden Velo- und Fusswegnetzen gibt es 
Optimierungspotential. Schliessen Sie Netzlücken, beheben 
Sie Gefahren stellen oder verbessern Sie die Signalisation!

Adaption und Konkretisierung Gemeinde Wartau
(Ergebnis aus Workshop)



Ausblick: Wie könnte Wartau von der Förderung des Fuss-/Veloverkehrs profitieren?

http://www.wir-bringens.ch/produkte-dienstleistungen/mobilitaetszentrale.html
http://www.wir-bringens.ch/produkte-dienstleistungen/mobilitaetszentrale.html
http://www.wir-bringens.ch/produkte-dienstleistungen/mobilitaetszentrale.html
http://www.larouteverte.ch/


Nicht vergessen...

Es gibt weitere Themen und Ideen
aus dem Workshop...
... und weitere Handlungsfelder!

Soll die Gemeinde das Thema
Mobilitätszukunft auch auf einer
strategischen Ebene anpacken?

http://www.regiomove.ch/bridge
http://www.regiomove.ch/bridge


Auch aus dem Diskussionsforum vom
7. Mai 2019 sowie aus der Bevölkerung sind
Ideen zur Gestaltung der Mobilitätszukunft
in Wartau eingegangen. Die wichtigsten Punkte
wurden im «Diskussionsforum Mobilität» ebenfalls 
angesprochen. Nur das Thema E-Mobilität blieb noch
offen, bietet aber sicher ebenfalls Ansatzpunkte für
WOW!- oder NOW-Massnahmen.

Die Skizze für das Verkehrskonzept liegt der 
Gemeindeverwaltung vor und kann für strategische 
Überlegungen beigezogen werden. Als Gedankenanstoss ist 
die Skizze sehr hilfreich...

Nicht vergessen...



Ein Projekt von:Ihre Ansprechpersonen bei RegioMove

Michael Bur (Coach)
T +41 31 381 93 26, michael.bur@bfmag.ch

Uwe Schlosser
T + 41 31 381 93 28, uwe.schlosser@bfmag.ch

mailto:michael.bur@bfmag.ch
mailto:uwe.schlosser@bfmag.ch

